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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Nro . 94 . Donnerstag den 22 . November 1832 .

Mil Großherzoglt ch Badischem gnädigstem Privilegto .

Bekanntmachungen .
U ) Karlsruhe , [ go &nbuna . ] Am 3 . d M .

sind die zu lebenslänglicher Zwangsarbeit vcrurthei ! -
ten, unken genannten 3 Sträflinge , aus dem Ge -
fängniß in Collmar ausgebrochen , und haben nach
aller Vermuthupg , sich auf das diesseitige Gebiet ge¬
flüchtet . Sammtliche Behörden denen die Handha¬
bung der öffentlichen Sicherheit übertragen ist , wer¬
den andurch ersucht , mit aller Sorgfalt auf solche
fabnden zu lassen , im Betretungsfall zu arreliren ,
und schleunige Mittheilung davon anher machen zw
wollen. Karlsruhe den 14 . November i 83 a ,

Großh . Polizei -Amt .
Picot .

Signalements .
0 Joseph Zink von Sausheim im oberrheinischen

Departement . Alker 35 Jahre , Größe 5 ' 8 " 7 " ' ,
Haare , Augbraune und Bart roth , Stirne mittler ,
Augen roth , Nase mittler , Mund mittler , Kinn
rund , Gesrchksform oval , Gesichtsfarbe lebhaft .

2 ) Philipp Cloutier aus Friesen im oberrhei¬
nischen Departement . Alter 2, Jahre , Größe 5 ' 5 "

4 ' " , Haare und Augbraune braun , Stirne nieder ,
Nase mittler , Augen grau , Kinn rund , Geflchtsform
oval .

3) Johann Mettler , Weber und Holzbackec
auS Mills bei Metzeral im oberrbeinischen Departe .
ment . Aller 28 Jahre , Größe 5 ' 6 " j ' "

, Stirne
hoch , Nase groß , Augen grau , Mund groß , Kinn
rund , Gesichtsform länglichk , Haare und Augbraune
blond .

Nachträglich zu obiger Fahndung wird noch be¬
merkt , daß der 2te genannte Flüchtling Joseph
Philippe heißt , und ein Naaelschmidk ( Cloutier )
seines Gewerbes ist , ferner daß jeder wlik , Hosen
von grauem Zwilch trug , auf dcr - n Gürtel , gleich
wie auf jedem Hemde das Wort Colmar eingeäzt
war . Zwei dieser Flüchtlinge trugen eisenfarbe
Lberrölke .

( 0 Karlsruhe . sSchuldenliquidation . j He¬
ber die Verlassenschaft der verstvrb . Kanzlist Freund
Wiklwe dahier ist Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigstellungs . und Borzugsverfahren auf Mittwoch

den 19 December 18 ) 2 Vormittags 8 Uhr anberaumk
worden . Es werden daher alle diejenigen , welche auS
was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Masse machen wollen , aufaefordcrt , solche in der an¬

geordneten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfanhsrechte
zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Aniretunq des Beweises mit andern Beweismit¬
teln . In derselben Taqfahrt sollen zugleich ein Masse¬
pfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt , auch
Borg und Nachlaßvergleiche versucht und in Bezug
auf diese Ernennung , so wie den etwaigen Borgver¬
gleich die Nichterscheinenden als der Mehrzahl der Er¬
schienenen beitcekend , angesehen werden .

Karlsruhe den »6 . November i 832 .
Großh . Stadtamt .

( 2 ) Karlsruhe . sSchuldenlkquidation .j lieber
die Verlasscnschafk des verstorbenen Dbristlieukenant
von Preen ist Gant erkannt und Tagfahrl zum
RichttgstellungS - und Vorzugsverfahren auf Dienstag
den ri . December d . I . Vorm . 8 Uhr anderaumr
worden . ES werden daher alle diejenigen , welche,
aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse machen wollen , aufgeforderk , solche in der
angeordneten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - odcrUnterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis -
« rkundcn oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln . In derselben Tagfahrt sollen zu¬
gleich ein Masscpfleger und ein Glaubigerausschuß
ernannt und in Bezug auf diese Ernennung , so wie
den etwaigen Borqvergleich die Nichterscheinenden
alS der Mehrzahl der Erschienenen beitretend , ange¬
sehen werden . Karlsruhe den 4 . November i 832 ,

Großh . Stadtamk .
( 2 ) Karlsruhc . sSchuldenliquilakion -I Ueber

die Verlassenschast des verstorbenen Schneider Karl
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Gambs von hier ist Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richügstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Kreikag den 7 . Decbr . d . I . Vormittags 8 Uhr an -
deraumk worden . Es werden daher alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde , Ansprüche
an die Masse machen wollen , aufgefordert , solche in
der angeordneten Tagfahrt bei Vermeidung des AuS .
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unkerpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend wa¬
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung . der Beweißac -
kunden oder Antretung deS Beweißes mit andern
Beweismitteln . In derselben Tagfahrt sollen zugleich
ein Massepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleichc versucht und in
Bezug auf eine Ernennung , so wie den etwaigen
Borgvergleich die Nichterscheinenden als der Mebr -
zahl der Erschienenen beitretend , angesehen werden .

Karlsruhe den 9 . November 1832 ,
Großh . Stadtamt .

( 3 ) Karlsruhe . sBekanntmachung . ) Für
die geistesschwache Witlwe deS^vcrstorbenen HoflaquaiS
Karl Ernst Kiefer von hier , Christine gebornc Eng .
ler , dermalen bei ihrem Sohn dem Löwenwiclb Karl
Wilhelm Kiefer in Frciburg sich aufhaltend , haben
wi ^ diesen ihren Sohn als Aufsichkspfleqer bestellt ,ohne dessen Vorwisscn und Genehmigung kein in dem
Satz 5 » 3 . deS Landrechls beschriebenes Rechtsgeschäft
von irgend jemand mit derselbrcn gültig abgeschlossen
werden kann , welches zu Jedermanns Wissenschaft
und Warnung andurch bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 8 . November i 832 .
Großherzoql . Oberhofmarschall - Amt .

Rechtliche Scction .

li ) Karlsruhe . sMarklosunq j Der dahier
in Diensten stehende , jedoch nicht bürgerlich aufge -
nommene , Polizeidiemr Troll von Hüsingen , hat dem
Buchdruckcreifactor Johann Vogel sein in derRüp »
purrerthorstraße liegendes mit Nro . » 3 bezeichnetes
zweistcckigles Haus für 4200 fl . abgekauft , was man
der Losung wegen anzeigk.

Karlsruhe den 27 . November » 83 ».
Bürgermeisteramt .

( 2) Karlsruhe . sPrivat - Spargesell -
schaft .s Alle diejenigen , welche dieser Gesell¬
schaft beizutreten wünschen , aber nicht bei der
Versammlung am 10 . dieses anwesend waren ,belieben sich in Balde bei den: Unterzeichneten
zu melden , da die Liste am 15 . December ge¬

schlossen wird , und alsdann vor dem Juny
1833 keines weitere Aufnahme statt findet .
DieZStatuten siiid bereits der hohen Negie¬
rung zur Genehmigung vorgelegt .

Karlsruhe den 17 . November 1832 .
C . Scholl .

Kauf - Anträge .
( 2 "

Karlsruhe . sLieqcnschaftsvcrsteigerung .j
Freitag den 23 . d . M . Nachmittags 2 Uhr werd. a
im Grünbaumwirkhshause dahier der Erbtheilung we¬
gen öffentlich versteigert werden ,

a . zum andernmal :
r ) die zweistöckige mir der ewigen SchildwirthfchaflS -

gerechu
'
gkcit zum grünen Baum versehene Behau¬

sung beim Durlacherlhor stehend ;
b . zum erstenmal :

2) 2 Vierlel Garten in den Hardwinkels - Neubrüch
vor dem Rüppurrerthor , einseits Kroncnwirrd
Kiefer anderseits Bürgermeister Tromann Erben ;

3) 2 Viertel Accker in den Auackern , einseits Küchen-
poßlec Weiß Willwr anderseits Zimmermana
Schlotlerbeck ,

4 ) 3 Morgen Acker allda einseits Hrn . Graf Btvus -
sel . Karlsruhe den » 6 . November » 832 .

Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .
( 1 ) Karlsruhe . sHausversteigerung . ) Frei «

tag den » 4 . December d. I . Nachmittags 2 Uhr
wird das zur Uhrenmacher L edermann '

schen Ver -
lasscnschaft gehörige einstöckige Wohnhaus mit Ne¬
ben >, Hintergebäude und Gärtchen versehen , der Erb «
theilung wegen in dem diesseitigen Bureau öffentlich
versteigert werden .

Karlsruhe den » 3 . November » 832 .
Großherzogl . Stadt -Amtsrevisorat .

( 2) Karlsruhe . sHauSversteiqerung . j Das
zweistöckigte Wohnhaus Nro . » 8 . der Waldstraße mit
vorlheilhaft angelegtem Garten wird Dienstags den
» 7 . November Nachmittags 2 Uhr auf Antrag des
EigenchümerS , David Keßler , öffentlich versteigert ,
und bei annehmbarem Gebot sogleich zugeschlagen
werden . Die Steigerung geht im Hause selbst vor
sich. Karlsruhe den » 5 . November » 832 .

Großherzogl . Stadt - Amts . Reviscrat .
( » 1 Karlsruhe . sVcrsteigerung . j Nächste »

Freitag den 23 . d . M . Nachmittags 2 Uhr wird auf
dem diesseitigen Bureau dem Meistdiekenden versteigert
werden : 1 große «iseriie Kasse , ,2 kleinere Kassen , 3
Zimmerthüren mit Schloß und mehrere Kanzleige «
räkhschaften .

Karlsruhe den Hg . November » 832 .
GeneralstaalSkaffe .
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( 1 ) Karlsruhe . [ ® arfcn feil.] Bor dem
Siipxurrerthor ist ein Viertel Garten aus freier Hand
i« oerfnufen. Nähere Auskunft giebt das Comptoir
tiefe« Blattes .

( 2 ) Karlsruhe . sP ' erd feil .] Ein schöner
Mr sechsjähriger Braun , für dessen Dresur , Fröm «
rilgktit und Feblersreiheit man gqrantiren kann , ist
,v verkaufen. Zu erfragen in der Siephanienstraße
neben bec Münze , in dem v . Gölerschen Hause .

l ? > Karlsruhe . sPferd seil . ] Ein Reitpferd
Wallach , y Jahre alt , ist zu verkaufen ; wo ? ist im
Esmpioir dieses Blattes zu erfahren .

Pachtanträge und Verleihungen .
Logis . Verleihungen in Karlsruhe .

3 n der Zähringerstraße Nro . § 2 . ist ein schönes
Zimmer mit zwei Kreutzstöcken vornenheraus , an ei-
>»> ledigen Herrn zu vermiethen und kann sogleich
itjdgen werden.

In Nro . 55 . aus dem Ludwigsplatz find 2 Zim »
» er und Küche sogleich oder auf den 1 Decemder zu
d' jiehen .

2 n der neuen Herrenstraße Nro . 3 r . ist ein Lo»
l» mit Stube , Kammer , Küche , Keller und sonst!,
jm Bequemlichkeiten oder mit Bett und Möbel an
^dige Herrn zu vermiethen und kann auf den 23 .

Anar bezogen werden .
In der Zahringerstraße Nro . 3 e . ist ein Zim «
in den Hof gehend zu vermiethen und sogleich

I“ beziehen.
Bei Schuhmachermeister Fr . Eberwein sind

J ®fi Logis mit allen Bequemlichkeiten zu vermiethen ,
ich ^s eine in der Waldhvrnstraße Nro . 34 . und da«

Vdere in der Zähringerstraße Nro . 4.
LanqeStraße Nro . 39 . sind 7 möblirte Zim «

ier im Mittlern Stock , welch« auch theilweif « ohne
Löbel abgegeben werden , zu vermiethen , und vom

December an täglich zu beziehen . Stallung , Stall «
ßmmer und ein großer Speicher ist ebendaselbst zu
vermiethen.
. In Nro . 120 . in der LangenStraße neben dem
Mais der Frau Markgrasin Amalie ist ein Zim »
18,1 auf die Straße gehend mit oder ohne Möbel
'^ ich zu vermiethen .
- Bei Saifensieder Weiß in der alten Adlerstraße

4 . ist im obern Stock ein Logis zu vermiethen ,
' uehe »d in 4 Zimmmer , Magdzimmer , Küche , Kel»

^ ' . Hvlzstall , Waschhaus und kann auf den 23 .
M bezogen werden .

« -an dem Haus Nro . 225 . nächst der Infanterie «
“ferne , ist t &n er Erde ein LogiS von einem Zim »

, ^
" ' inem Schlafzimmer , mit Bett und Möbeln" " «hne solche , sogleich zu vermiethen .

Im Gasthaus zur Stadt Freiburg sind einige
möblirte Zimmer zu vergeben , ferner ist bis den 23 .
April ein Logis von 3 Zimmer , Küche , und Holz «
stall zu vermiethen .

In der Langenstraße Nro . 235 . ist ein kleines
Logis im Seitenbau , bestehend in 2 Zimmer , Küche,
Keller und übrigen Bequemlichkeiten auf den 23 . Ja .
nuar zu vermiethen und das Nähere in der allen Ad¬
lerstraße Nro . 9 . zu erfragen .

In der Waldhornsiraße Nro 12 ist ein Logis
ebner Erde zu vermiethen , bestehend in Stube , Al -
kof , Küche , Speicher , Waschhaus und auf den 23 .
Januar >933 zu beziehen.

In der Querstraße Nro . 14 . in Kleinkarlsruhe
ist der mittlere Stock auf den 23 . Januar zu vermie¬
then , bestehend in 2 Zimmer , Alkof , Küche , Keller ,
Holzplatz und Brunnen im Haus .

Bekanntmachungen .
(2 ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen .] Es

liegen > 35 fl . Pfleggelder auf gerichtliche Versicherung
zu 44 pCk . zum Ausleihen parat . Das Nähere ist
in der kleinen Herrenstraße Nro . io . zu erfragen .

( 3 ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen . ] Ge »
gen doppelte gerichtliche Versicherung liegen 200 ^ fl.
Pflegschafisgeldec zum Ausleihen parat . Das Nä¬
her « ist zu erfragen bei Secrctar Wolfs , neue Kio -
ninstraße Nro . 32 .

fr ) Karlsruhe . sKapitalgesuch . ]̂ Es werden
100 fl . gesucht , welche auf ein hiesiges Haus ins

Pfandbuch eingetragen werden können ; von wem , sagt
daS Comptoir dieses BlatteS .

( 2) Karlsruhe . Anzeige .] Von jetzt
an sind wieder jede Woche schönste frisch ge¬
wässerte Stockfische zu haben bei

C. A. Fellmeth .
rZ - ( r ) Karlsruhe . sLampenausverkauf . ] Häng -

und Stehlampen verschiedener Größe und in schöner
Auswahl werden , um damit aufzuräumen , unter den
Fahrikpceißen verkauft bei I . N . Spreng ,

Langestraße Nro . 112 .
( » ) Karlsruhe . sAuzeige und Empfehlung .]

Bon neuen angekommenen Stockfischen sind wieder
täglich frisch gewässerte in meiner Wohnung , alte Her -
renstraße Nro . n . im Hintergebäude zu baden .

K . Bautz , Glasermeister .
f » ) Karlsruhe . sBekannrmachung .] Von

den , schon diesen Sommer angezeigten fremden Wasch ,
stücken , find zwar mehrere den Eigenthümern zurück¬
gegeben worden , allein zu denen die mir geblteben ,
haben sich seit der Zeit noch andere vorgefunden , wo .
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vsn ich hiermit wiederholt die Anzeige mache , als :
i Bettüberzug , 3 Kissen , 4 Leintücher 2 Tischtücher ,
16 Servietten , 26 zum Theil Küchenhandlücher, 7
Schürze , wovon 2 gefärbte , 11 Weibechemden , mei¬
stens von Dienstmädchen , 5 Mannsbemden , 4
Unterröcke , 4 Kittel , 2 Unterhofen , 2 Paar lange
Sommerhosen , 12 Halstücher , 12 weiße Raßlücher ,
1 Vorhang , 1 Chemisette, 1 Kindcrhembchen, 3
Hauben und 2 Kappen. Ich ersuche die respective
Eigenthümer , denen solche Sachen fehlen , unter An¬
gabe der Zeichen oder sonstigen Beweise , dieselben
gegen Entrichtung eines Kreutzers per Stück Znser ,
tionskosten , bei mir in Empfang nehmen zu lassen ;
viele haben fremde Stücke in Händen , denen andere
Sachen fehlen , diese würden vielleicht das Ihrige ein-
tauschen ^ und jedes zu dem Seinigen gelangen können .

F . Doll , auf der Waschanstalt .
(2) Karlsruhe . ( Anzeige und Empfehlung .!

Unterzeichneter empfiehlt sein eigenes Fabrikat von
allen Sorten feinen Liquers, gebrannten Wassern und
feine Chocolade von besonderer Güte und Reinheit ,
auch halte ich stets Lager von achtem altem Aiac de
Batavia , Rhum de Jamaica , gjähriger Cognac, besten
alten Malaga und Muscatenwein und empfehle zu¬
gleich mein wohlassortirteS Lager in allen Sorten feinen
chinesischen grünen Tbee, beste bremer Havanna ,
Kenduky und Vaudeville- Cigarren , feinste holländi¬
sche Rauchtabacke in Paketen und vorzüglich losen
Portorico zu den billigsten Preißen

Karl H ausser , in der neuen Herrenstraffe neben
der Stadt Warschau .

(3 ) Karlsruhe . ( Logisveranderunq .1 Der
Unterzeichnete macht hiermit bekannt, daß er seine
frühere Wohnung bei der Madame Teqer zur golde,
nen Waag verlassen hat , und nun bei Herr Hem»
berle zum römischen Kaiser im Nebenhause wohnet.

Friedrich Asch enger , Lohnkutfchcr .
(3) Karlsruhe . ( Logtsveränderunq u . Em¬

pfehlung . ! Conditor Lichtenberg empfiehlt sich
einem hohen Adel und geehrten Publikum, und macht
zugleich die ergebenste Anzeige , daß er seine Wvh-
uunq im Döringschen Hause verlassen , und nun in
die Lammstraße Nro. S . neben Hra . Hofstlberarbei«
ter Deimling eingezogen ist.

( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige und Empfehlung . 1
Unterzeichneter empfiehlt sich einem hohen Adel und
verehrungswürdigen Publikum , daß bei ihm alle ver¬
kommende Wappen , Namen rc . in Stein , Stahl ,Gold , Silberund Messing gravirt werden , und
verspricht gute und billige Arbeit .

Adolph G u m p r i ch , Graveur,
wohnhaft in der verlängerten Wald¬

hornstraße Nro. 4 » .

(3 ) Karlsruhe . (Anzeige und Empfehlu,Der Unterzeichnete besitzt einen Vorrath selbst »,i
tigter moderner Hosenträger und Strumpfbä
mit gewobenen und elastischen Zügen und halib«,
Farben , das Paar Hosenträger ü 48 kr . , 2 si . , ,
12 kr . , Strumpfbänder a 18 , 24 und 3o |
per Dutzend mit io pCt . Abzug. Elastische Az
tenkrägec nach beliebiger Breite und Lange , died
der - und Hinter - Elastik an selbst gefertigten
tragerbandern mit beliebigen Schnallen und Faß,

Heinrich La njg , neue Herrenstraße Nre.
(2 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung .! J

Unterzeichnete macht aus Anlaß eines umlauf,
Gerüchts , alS vd er fein Geschäft gänzlich aufzqt
hatte , hiemik bekannt , daß er sich nur mit Rist
tivn und Flickereien nicht mehr befasse , daß n
fortwährend , wie früher , neue Sättel und Z!»
verfertige , deren Güte er um so mehr garanli
kann , als er sie selbst verfertigt.

Schmidt , Sattln.

such

(3) Karlsruhe . ( Anzeige und EmpfehW
Unterzeichneter zeigt einem hohen Adel und grtk bekc
Publikum ergebenst an , daß er sich mit polizeß« der
Genehmigung dahier etablirt , und bei ihm taj
— vermittelst einer Fütterungs - Maschine jede
mästetes Federvieh aller Art, als : Welschehütz will
Kapaunen , Bularden , junge Hühner , alte i
penhühner , Tauben , Enten und Gänse zu fr auf
sind ; er verspricht die billigsten Preiße und pH
teste Bedienung . Meine Wohnung ist in der »I rors
straffe Nro . 24 . in Kleinkarlsruhe .

°
Jean Masse , aus Straßbl̂ j bild

(3) Karlsruhe . (Empfehlung . ! Der t
ferstecher G . Serz empfiehlt sich im Stichs
Kupfer oder Stahl von Addressen , Visiltenkar!
nach jeder beliebigen Angabe. Die Proben kiß

(<nin der Hirschstraße Nro. 8 . angesehen, wo auch»H
Aufträge angenommen werden.

( 2 ) Karlsruhe . ( Anzeige ! Die Einrkchi*
für einen Mehl - und Victualienhandel ist zu •*
kaufen, und Näheres in der Zähringerstraße Nr
im Hintergebäude zu erfragen .

( 2 ) Karlsruhe . (Klavierunterricht .!
Unterzeichnete wünscht noch einige Stunden dim
Unterricht zu besehen . Schon mehrere Jahre ^
Lehrer und Spieler bekannt, glaubt derselbe einer
kern Empfehlung nicht zu bedürfen.

. Fr . Mischer , bei Frau
Präceptor Wagner, Zähringerstraße Nro. 4
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